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System-, Orientierungs- oder Transformationswissen kann mit Analyse der Intervention generiert werden:
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Besondere Hinweise: In der Modellregion NRW wurden Interventionen erhoben, die für die Umsetzung der Energiewende eine wichtige Rolle spielen. Nach 

Abschluss der Erhebungsphase wird die Wirksamkeit und Übertragbarkeit der einzelnen Interventionen in ein Navigationssystem mit Schlüsselakteuren aus der 

Region diskutiert.
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WINDENERGIEATLAS NRW

Zusammenfassung / Zusammenhang zwischen Intervention und Auswirkung: Gegenstand des Windenergieerlasses vom November 2015 ist unter anderem die 

Aufbereitung der neuen Systematik für die kommunale Flächennutzungsplanung, wie sie durch mehrere Entscheidungen von Bundesverwaltungsgericht und 

Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen entwickelt wurde. Die Neufassung zeigt auf, unter welchen Voraussetzungen der Ausbau der Windenergie 

planerisch gesteuert werden kann. Damit einher gehen neue fachliche Erläuterungen zu frühzeitiger Öffentlichkeitsbeteiligung, zur Erforderlichkeit der 

Umweltverträglichkeitsprüfung und zum differenzierten Umgang mit vielfältigen Flächenkategorien in der neuen Systematik. Eine wesentliche Neuerung liegt 

auch in der Standardisierung der Landschaftsbildbewertung. Dabei werden die Fachbeiträge des Landesumweltamts zur Regionalplanung genutzt. Für 

nachgeordnete Behörden besitzt der Erlass verwaltungsintern Verbindlichkeit. Zielsetzung: Ausbau der landgestützten Windenergieerzeugung in Nordrhein-

Westfalen. In den Szenarien zum Klimaschutzplan NRW wurde eine Onshore-Windenergieerzeugung von 27 bis 51 TWH im Jahr 2050 angenommen, was über 50 

% der Nettostromproduktion aus erneuerbaren Energien darstellt.
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